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AUS DEM INHALT

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

GEMEINDEZEITUNG

RESTAURIERUNG KALVARIENBERGKAPELLE
Ich möchte mich im Namen der ganzen Gemeinde nochmals 
ganz herzlich bei Robert Herbst und allen freiwilligen Helfern 
für die sehr gelungene Restaurierung der Kalvarienbergkapelle 
bedanken.

Bgm. Hubert Lohfeyer

BLICK AUF DAS WETTERKREUZSTADION

27. INTERNATIONALER LANDESFEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB 
IN BRONZE UND SILBER



Das erste Juli-Wochenen-
de stand ganz im Zeichen 
des Landes-Feuerwehrleis-
tungsbewerbes in Bronze 
und Silber. Für die Frei-
willige Feuerwehr Unken 
war es eine Ehre, diesen 
Bewerb austragen zu dür-
fen, aber auch eine riesige 
Herausforderung. Dank des 
guten Zusammenhaltes 

bei unseren Florianijüngern und der tatkräftigen Un-
terstützung vieler Freiwilliger aus anderen Vereinen 
wurde die Veranstaltung zu einem großen Erfolg. Es 
war nicht nur ein Leistungsbeweis unserer Feuerwehr, 
sondern der Ort Unken wurde insgesamt sehr positiv 
transportiert. Immerhin waren über 1000 auswärtige 
Teilnehmer und Besucher aus dem gesamten Bundes-
land und dem angrenzenden Südtiroler Ahrntal ver-
treten. Ich möchte mich auf diesem Weg bei allen, die 
zum Gelingen des Wettbewerbes beigetragen haben, 
herzlich bedanken, allen voran bei unserem Orts-Feu-
erwehrkommandanten Herbert Dankl sowie beim Ab-
schnittskommandanten Johann Leitinger, der wesent-
lichen Anteil daran hatte, dass Unken den Zuschlag für 
die Abhaltung der Veranstaltung bekommen hat.

HOCHWASSERSCHUTZ SCHREITET VORAN

Die Arbeiten für die Errichtung eines Retentionsbe-
ckens im Oberlauf des Kirchgrabens zwischen Egger-
bauer und Perchtfeld sind voll im Gang. Insgesamt 
müssen rund 3600 Kubikmeter Erdreich ausgebaggert 
werden, damit ein ausreichend großes Fassungsver-
mögen für Schlamm, Geröll und Wasser bei einem 
Unwetter-Ereignis zur Verfügung steht. Der Aushub 
kann auf dem danebenliegenden Perchtfeld abgela-
gert werden. Damit bleiben der Ortsdurchfahrt meh-
rere Hundert LKW-Fahrten erspart. 

Sollte im Laufe der Jahre ein Ausräumen der Sperre 
notwendig werden (dies erfolgt über einen eigens da-
für angelegten Weg), so hat bereits Eggerbauer Ro-
bert Wimmer seine Bereitschaft signalisiert, dieses 
Material, soweit es geeignet ist, auf seinen angren-
zenden Wiesen aufbringen zu dürfen. Vielen Dank 
den Grundeigentümern für ihr Entgegenkommen. 
Den talseitigen Abschluss des Rückhaltebeckens bil-
det eine Sperre, die aus optischen Gründen teilweise 
eingeschüttet und mit Steinen verkleidet wird. Nach 
Einschätzung der Wildbach- und Lawinenverbauung 
werden sie mit den Arbeiten im August weitgehend 
fertig sein.

Bürgermeister Hubert Lohfeyer
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Geschätzte Unkenerinnen und Unkener!
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ICH WÜNSCHE EUCH ALLEN EINEN SCHÖNEN SOMMER

Euer Bürgermeister Hubert Lohfeyer

VERBREITERUNG MÜHLBÜHEL

Für Herbst dieses Jahres ist auch noch eine Verbrei-
terung der Gemeindestraße beim sogenannten Mühl-
bühel im Bereich der Kurve („Seidlhütte“) bzw. ober-
halb davon vorgesehen. Durch diesen Ausbau sollen 
dem von der Falterkreuzung kommenden Verkehr 
zwei Fahrspuren bis zur Kurve zur Verfügung stehen. 
Von dort bis zum Holzwerk Vitzthum ist die Straße 
wieder gut einsehbar und bleibt im wesentlichen un-
verändert. 

Lediglich die leichte Innenkurve oberhalb des Hauses 
Marianne Vitzthum wird geringfügig verbessert. Im 
Zuge der Bauarbeiten soll auch ein Kabel für eine spä-
ter folgende Straßenbeleuchtung mitverlegt werden.
 

JUBILÄUM DER TEH

Im Rahmen der diesjährigen Heilsamen Tage hat der 
Verein „Traditionelle Europäische Heilkunde“ TEH sein 
10jähriges Bestehen gefeiert. Aus einer sehr innova-
tiven Idee, an der es damals auch Zweifler gab, ist in-
zwischen ein nachhaltiges Unternehmen mit aktuell 6 
Vollzeitmitarbeitern geworden. Unter anderem haben 
in dieser Zeit über 600 Interessierte den 160stündigen 

Lehrgang als TEH-Praktiker absolviert. Da die Teilneh-
mer vor allem von auswärts kommen, bringt dieser 
Lehrgang auch einiges an Nächtigungen, insbesondere 
in der Übergangszeit. Momentan arbeitet die Truppe 
um Obfrau Resi Harrer und Geschäftsführerin Dr. Karin 
Buchart an einem neuen Projekt, der Erhebung des tra-
ditionellen Bäderwissens. 

Die Untersuchung ist wie immer sehr professionell mit 
wissenschaftlicher Begleitung angelegt.  

SCHNELLFAHREN UND HUNDEKOT

Schon oft habe ich im Bürgermeisterbrief auf zwei The-
men hingewiesen, die das Zusammenleben in unserem 
Ort erschweren. Wöchentlich erreichen mich Klagen 
von Unkenerinnen und Unkenern über die Nichteinhal-
tung der Geschwindigkeits-Beschränkungen und das 
Liegenlassen von Hundekot. 

Auch sollte bei lärmintensiven Arbeiten auf die Nach-
barn Rücksicht genommen werden. Ich glaube, diese 
Probleme ließen sich mit gutem Willen aller Beteiligten 
schnell lösen und ich appelliere wirklich an alle, mei-
nen Aufruf ernst zu nehmen.



www.trauerhilfe.at

AUS DEM GEMEINDEAMT

STANDESFÄLLE

GEBURTEN

TRAUUNGEN
STERBEFÄLLE

APRIL BIS JUNI 2017

ALLES GUTE FÜR DIE KLEINEN ERDENBÜRGER

ALLES LIEBE FÜR EUREN GEMEINSAMEN WEG

VIEL KRAFT & ZUVERSICHT FÜR DIE ANGEHÖRIGEN!

Leopold Peter
Eltern: Manuela Behr und Peter Vitzthum

Maximilian
Eltern: Cindy Müller und Franz Pernetstätter

Elisa, Eltern: Andrea Posch und Christian Ensinger

Maria Flatscher am 10. April

Martin Friedl am 17. April 

Gertraud Flatscher am 2. Mai

Johanne Ruth Hubinger am 10. Mai

Emerenz Seywald am 3. Juni

Hubert Auer am 16. Juni

Cornelia Maria (geb. Stahl) und Walter Herbst
am 6. Mai

Julia Bachmann und Sebastian (geb. Hinterseer) 
am 17. Juni

Melanie (geb. Vitzthum) und Alois Stahl 
am 24. Juni

Carola (geb. Kötzinger) und Josef Dankl 
am 24. Juni

Melanie Patricia (geb. Kroißl) und Stefan Friedl 
am 7. Juli
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ABENDGYMNASIUM SALZBURG

Unter dem Motto „Bildung ist Bewegung“ präsentiert 
das Abendgymnasium Salzburg sein neues Bildungs-
angebot im Internet (www.abendgymnasium.salz-
burg.at). Das Programm ist mit seinem Modulsystem 
maßgeschneidert für die vielfältigen Nutzergruppen. 
Ob alt oder jung, von nah oder fern: das Abendgym-
nasium bietet die passende Lösung das Ziel Vollma-
tura zu erreichen. Vor allem für die Bewohner/innen 
von Landgemeinden und Eltern mit Kleinkindern bie-
tet sich das Fernstudium mit nur zwei Abenden Unter-
richt in der Schule an. Zwei Drittel der Studierenden 

sind weiblich. Als öffentliches Gymnasium sind alle 
Angebote ohne Schulkosten. Individuelle Vorkennt-
nisse (durch Auslandsaufenthalte, Berufswissen oder 
Zeugnisse aus AHS und BHS) werden angerechnet. Im 
offenen Modulsystem mit Fernstudienanteilen kann 
die richtige Balance zwischen Zuhause lernen und der 
professionellen Gruppenarbeit in der Schule gewählt 
werden. Unsere Berater/innen warten auf Sie. Kom-
men Sie zu uns – UPGRADE. 

Tel: 0662/434575 · www.abendgymnasium.salzburg.at 
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FORUM FAMILIE

FAMILIENBERATUNGSSTELLE PINZGAU

KINDERBETREUUNG IM SOMMER

FAMILIENBERATUNG INKLUSIV

Vor allem berufstätige El-
tern stehen häufig vor der 
Frage wie die Kinder in 
den großen Ferien gut be-
treut werden können. Das 
kann schwierig werden, 
wenn die Betreuungsein-
richtung in der eigenen 

Gemeinde länger geschlossen ist und der Urlaub zur 
Überbrückung dieser Zeit nicht ausreicht.

In der Datenbank des Landes finden Sie Ferienpro-
gramme von verschiedensten Anbietern in ihrer Nähe 
und auch die Sommeröffnungszeiten der Kinderbe-
treuungseinrichtungen -  einige davon nehmen auch 

Das Büro der Familienberatung Inklusiv befindet sich 
in Zell am See im Haus der Begegnung (Ebenbergstra-
ße 7, Nähe Gebietskrankenkasse) und arbeitet im Auf-
trag des Familienministeriums. 

Hier erhalten Sie umfangreiche Beratung durch die 
zertifizierte Familienberaterin Melanie Gaßner. Im 
Einzelfall können Beratungen auch telefonisch oder 
per E-mail erfolgen.

Mögliche Themen der Beratung sind:
•	 Beratung zum Thema Behinderung (Therapien, 

Behindertenpass, Pflegegeld, Freizeit, Unterbrin-
gung, Unterstützungen,...)

•	 Beratung zum Thema Integration/Inklusion (Kin-
dergarten, Schule, Beruf, Wohnung,...)

•	 Gespräche über Alltagssorgen und deren mögli-
che Bewältigung

•	 Unterstützung bei finanziellen Themen (wie 
finanziere ich den nächsten Schulausflug meines 
Kindes, Anschaffung von Therapiemittel, Anträge 
stellen, Förderungen beantragen,..)

•	 Fragen zu Erziehung, Schwangerschaft, 
Patchworkfamilie,...

•	 Themen rund um das Älter werden
•	 Beratung zur Alltagsbewältigung,...

Gastkinder aus umliegenden Gemeinden auf: 
www.salzburg.gv.at/ferienprogramme

Für Kinder und Jugendliche mit Behinderung gibt es 
im Pinzgau die integrative Ferienbetreuung in Bruck 
sowie integrative Camps mit Übernachtung im In- und 
Ausland.

Ihre Anfragen beantworte ich auch gerne am Telefon 
oder per Mail: 

Christine Schläffer
Forum Familie Pinzgau –  Elternservice des Landes
Telefon: 0664/82 84 179
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at

Zur Beratung können Einzelpersonen, Paare und Fa-
milien, Pensionistinnen und Pensionisten kommen die 
Informations- oder Unterstützungsbedarf rund um 
das Thema Familie (und/oder Behinderung) haben.

KONTAKT PINZGAU
Familienberatungsstelle mit Schwerpunkt Integration

Melanie Gaßner
Ebenbergstraße 7
5700 Zell am See
Tel.: 0699/10067599
Mail: Familienberatung-pinzgau@soziale-initiative.net
www.soziale-initiative.net/fb

Kostenlose, vertrauliche und anonyme 
Beratung rund ums Thema Familie, 

im Speziellen zum Thema Behinderung

FAMILIENBERATUNG
INKLUSIV:
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BÜCHEREI UNKEN
DAS LAND SALZBURG SUCHT ALTE AMATEURFILME

Historische Filmaufnahmen sind wichtige Dokumen-
te. Die alten analogen Amateurfilme auf Schmalfilm-
basis wurden von den 1920 – 1990 Jahren, damit bis 
zum Aufkommen der Videotechnologie eingesetzt. 

Bringen Sie uns Ihre privaten Aufnahmen bis 
30.10.2017 und helfen sie mit Alltagskultur wieder zu 

Auf ein neues Buch in unserer Gemeindebücherei 
möchte ich hinweisen. Es heißt „Die Anschauung der 
Welt – Der Vernunft der Schönheit und die Unver-
nunft der Rationalität“. 

Ein Mitglied unserer Gemeinde, Prof. Dr. Tilmann 
Steiner, hat es zum Großteil im Heutal geschrieben. 

Sachbücher: 
Steiner: Die Anschauung der Welt, Bauer: Die geraubten Mädchen  /  Ploberger:  Einfach natürl. Gärtnern, 
Thaler: Kunst und Literatur im Pinzgau  /  Socha: Bienen  /  Schutten: Der Mensch, Trökes: Yoga mit CD  / Wag-
ner: Aufläufe und Gratins  /  Thiele: Digitale Welt, Porter: Besser Tiger als Schaf  /  Salzburger Schicksalsorte  
/ Heugl: Genusswandern in Salzburg  /  Wohlleben: Das geheime Leben der Bäume  /  Das war unsere Zeit. 
Groenemeyer: Das große Gesundheitsbuch, ua.

Romane: 
Heldt: Wir sind die guten  /  Suter: Elefant  /  Gardam:  Ein untadeliger Mann /  Moyes: Schatten des Lichts 
/  Blondel: Die Liebeserklärung  /  Wells: Vom Ende der Einsamkeit  / Adler-Ohlsen: Selfies  /  Ferrante:  Die 
Geschichte eines neuen Namens  /  Eberl: Boandlkramer  / Riley: Helenes Geheimnis /  Bannalec: Bretonische 
Flut / Wood: Wohin Dein Traum Dich trägt  /  Bowen: Bob der Streuner  /  Keppler: Hasenjagd /  Katzenbach: 
Das Tribunal / Rhotham: Erlöse mich / Hansen: Altes Land  /  Roth: Weil sie das Leben liebten / 
Winter: Geromine  /  Seetaler: Ein ganzes Leben / Lenox: Ein letzter Tanz  /  Walker: Eskapaden /  Jordan: 
Infernale, Rhapsodie in Schwarz (Jugend)  /  Pennypacker: Mein Freund Pax (Jugend)  /  Morton:  Creature 
(Jugend)  /  Brandis: White Zone – Letzte Chance (Jugend) u.a.

entdecken. Ihre wertvollen Filmaufnahmen werden 
digitalisiert und Sie erhalten sie kostenlos auf DVD zu-
rück.

Weitere Auskünfte erhalten sie in Ihrer Bücherei oder 
bei der Gratis-Hotline: 0800 240 040, Montag  - Frei-
tag: von 9.00 – 16.30 Uhr, www.salzburg.gv.at/privat. 

Mit der „Vernunft der Schönheit“ beschreibt er unter 
Einbeziehung naturwissenschaftlicher Erkenntnisse 
die Enstehung der Welt und des Lebens, wobei er 
„die Attraktivität als Code des Universums“ erkennt. 

Und mit der „Unvernunft der Rationalität“ zeigt er 
auf, wie unsere Zivilisation die Schöpfung gefährdet.

Weiters:
· Spiele (Stone Age, Auf sie mit Gebrumm, Kerala) , CDs, DVDs
· Jeden Monat neue Bestseller, Bilderbücher für die Kleinsten und Kinderbücher
· GEO, Konsument, Geographic, Servus, Haus und Garten
· Land Salzburg - Lesesommer : Hol Dir Deinen Sammelpass in Deiner Bibliothek
· Welterklärung aus dem Pinzgau

NEUE BÜCHER IN DER BIBLIOTHEK
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ALPENBAD - GEMEINSCHAFTSRAUM - TURNHALLE
ANGEBOTE HERBST BIS FRÜHJAHR 2017 / 2018

Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene – 2017/2018
Genauere Informationen und Anmeldungen gerne bei den jeweiligen Veranstaltern

ALPENBAD UNKEN

GEMEINSCHAFTSRAUM UNKEN

TURNHALLE UNKEN

Wassergymnastik
(keine Anmeldung erforderlich)

Dienstag 14:30 - 15:00 April bis Oktober

Aquatraining (5er Block +1 Zusatz oder einzeln);
Marion Wörgötter-Posch, 0043 650 216 06 76

Donnerstag
08:40, 18:00 und
19:00 je 50 min.

14.9. – 19.10.
12.04. - 24.05.2018

Seniorenclub, Erni Fuchs Dienstag nachmittags ganzjährig

Yoga für Erwachsene, Johanna Flatscher
Telefon: 0043 664 1530 129

Mittwoch
09:00-10:00
19:30-20:30

6.9. - 5.11
(2x5 Einheiten)

Eltern-Kind-Gruppe, 
Ansprechpartnerin: Daniela Krabath,

Donnerstag 15:30-17:30
Jeden dritten  
Donnerstag im Monat

Cafe International, Arbeitskreis Soziales der 
Gemeinde Unken, Monika Stahl

Samstag 14:00-17:00
8.7., 12.8., 16.9., 21.10., 
18.11., 16.12.

Seniorenturnen, Hans Leitinger, 
Telefon: 0043 6589 4330

Montag 15:30-16:30 2.10. - 4.12.2017

Mach Dich leicht, Katrin Millinger, 
Telefon: 0043 664 234 77 34

Montag
17:00-19:00
19:00-21:00

2.10. - 18.12.2017
8.1.–26.3.2018

TSV Mädchenturnen I und II, Sabine Rosenzweig, 
Katrin Richter, 0043 650 6622 516

Dienstag 14:00-16:30
26.09. - 21.11
9.01.-27.2.18

Selbstverteidigungsschule Michael Dietl
Training für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
Anmeldung: 0049 151 235 62 882,
Email:  michi.dietl@gmx.de 

Dienstag 16:45-18:00 ganzjährig

Selbstverteidigungsschule Michael Dietl
Training für Jugendliche von 10 bis 16 Jahren

Dienstag 18:15-19:30 ganzjährig

Selbstverteidigungsschule Michael Dietl
Training für Erwachsene

Dienstag 19:30-21:00 ganzjährig

Yoga für Kinder, Johanna Flatscher,
(5 Einheiten), Tel: 0043 664 1530 129

Mittwoch
15:00-15:45 
16:00-17:00

27.9. - 25.10.

Volleyball, Martina Leitinger, 
Telefon: 0043 650 573 42 76

Mittwoch 19:00-22:00
4.10. - 21.3.2018
(17 Einheiten)

Schamanischer Heilkreis, Sylwia Kruch 
www.bewusstwerden.net, 0043 680 144 0724

Donnerstag 19:00-21:00 5.10, 9.11., 7.12

smoveyTraining mit Musik (5er Block od. einzeln) 
Marion Wörgötter-Posch, 0043 650 216 06 76

Donnerstag
08:30-09:30 
18:30-19:30

11.1. - 8.2.2018
22.2. - 22.3.2018



UNKEN
VOLKSSCHULE

Die Kinder der zweiten Klasse der Volksschule Unken 
feierten am 25. Mai 2017 ihre Erstkommunion. Vie-
le Tage, Stunden und Minuten haben sich die Kinder 
auf diese Feier vorbereitet, um wieder einen Schritt 
im Leben mit Jesus und Gott weiter zu gehen. Im An-
schluss an den Gottesdienst gab es draußen vor der 
Kirche eine kleine Agape. Alle Kinder waren im Pfarr-
haus zu Kuchen und Saft eingeladen und für die Er-

wachsenen gab es Wein und Brot. Einen großen Dank 
nochmals an unseren Herrn Bürgermeister, der den 
Wein gesponsert hat und an die Bäckerei Ellmauer, 
die das Brot dazu gebacken und gespendet hat. Es 
war ein gemütlicher Ausklang der wunderschönen 
Erstkommunionsfeier. Danke an alle, die zu der Ge-
staltung dieses Festes beigetragen haben.

FOTO JELINEK

ERSTKOMMUNION

AUS DEN SCHULEN
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Im Rahmen des Sachunterrichtes durften die Schüler 
der 4. Klasse Sportler oder Persönlichkeiten auswäh-
len, über die sie recherchierten und ein Referat hiel-
ten. Auch über Reinfried Herbst wurde ein Referat 
gestaltet. 
Dieser nahm sich Zeit, besuchte die 4. Klasse und 
beantwortete geduldig die ihm gestellten Fragen 
und schrieb natürlich auch Autogramme. Herzlichen 
Dank dafür!

Im Mai startete in der Volksschule Unken wieder das 
Projekt „Zu Fuß zur Schule“! Am ersten Tag gab es 
zur Stärkung ein Frühstück!

Projekt „Zu Fuß zur Schule“
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Am 5. Mai 2017 machte die 2. Klasse einen Lehraus-
flug nach Kitzbühel zum Bauernhof „Wald am See“ 
mit tiergestützter Pädagogik. Begeistert haben die 
Schülerinnen und Schüler den Tag am Bauernhof ge-
nossen. 

Alle Kinder durften mit den Tieren (Lamas, Esel, 
Hasen…) arbeiten, sie führen, bürsten, füttern. Am 
offenen Grill wurden zu Mittag Würstel gegrillt und 
Obstspieße gegessen. Zwischendurch wurde immer 
wieder im Seminarraum gearbeitet. Es war für alle 
ein unvergessliches Erlebnis!

Am 13.06.2017 fand die 2. Kinderwallfahrt nach Au 
statt. Alle Volksschulen des Unteren Saalachtales wa-
ren dazu eingeladen. 

Wir gingen von der Antoniuskapelle zur Kirche nach 
Au. Der Gottesdienst wurde zu Ehren des Hl. Anto-
nius gefeiert, der an diesem Tag seinen Namenstag 
feierte. Begleitet wurde Herr Payer von den Direkto-
rinnen der Volksschule Unken Charlotte Bergner und 

Lehrausflug der 2. Klasse nach Kitzbühel zum Bauernhof „Wald am See“ mit tiergestützter Pädagogik

2. Kinderwallfahrt

der Volksschule Lofer Angela Lassacher. Herzlichen 
Dank für die schöne Gestaltung des Gottesdienstes. 
Anschließend haben die Pfarren Unken und Lofer 
eine Jause für unsere Kinder gespendet. 

Es gab Würstl und Getränke. Hermann Weißbacher 
hat uns bewirtet und den Platz zur Verfügung ge-
stellt. Herzlichen Dank auch dafür! Es war ein schö-
ner Nachmittag für alle! 
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Alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse haben die Radfahrprüfung bestanden. Herzliche Gratulation!
Radfahrprüfung

Im Schuljahr 2016/17 haben das Musikum Zell am 
See und Saalfelden zusammen mit dem Salzburger 
VolksLiedWerk dem Gauverband der Pinzgauer Hei-
matvereinigungen und den Volksschulen Piesendorf, 
Taxenbach, St. Martin und Unken das Projekt „Volks-
kultur macht Schule“ umgesetzt. 

Ziel dieser Schulkooperation ist es, den Kindern die 
Volkslieder und Tänze unserer Region näher zu brin-
gen und sie so gleichzeitig lebendig zu erhalten. Der 

„Volkskultur macht Schule“
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Gesang an den Schulen soll gefördert werden und 
die Gemeinschaft wird in den Vordergrund gerückt. 
Dieses Projekt ist als Brückenbauer zwischen den 
Kulturen und Generationen zu sehen. 80% Prozent 
der Gesamtkosten wurden vom Leader Programm 
finanziert. Simon Haitzmann und Verena Seeber 
haben die Schülerinnen und Schüler der Unkener 
Volksschule in diesem Sinne ein Jahr lang begleitet 
und unterrichtet. Herzlichen Dank! 
Fotos auf www.gemeinde-unken.at

LOFER
NEUE MITTELSCHULE

Die Schüler/innen der 4c absolvierten mit ihrem 
Klassenvorstand Gerti Hohenwarter einen Work-
shop zum Thema „Vorurteile und Rassismus“ mit 
dem interkulturellen Trainer Herrn Nedzad Mocevic. 
Gespannt folgten die Schüler/innen seinen persönli-
chen Erzählungen. Mit kurzen Videos, Diskussionen, 
sowie Berichten von Flüchtlingen über ihr Leben in 
Österreich zeigte er den Schüler/innen das Thema 
Rassismus aus einer ganz neuen Perspektive. Das 
Leader-Projekt „Ankommenstour Querbeet“ be-
schäftigt sich mit dem Thema der interkulturellen 
Bildung und im Zuge dessen wurde der Workshop 
für die Schüler/innen ermöglicht. 

Am 5. April besuchte die France Tour-Lektorin Cin-
dy Dolder vom französischen Kulturinstitut Wien 
die HS/NMS Lofer. Mit spielerischen Aktivitäten ver-
suchte sie, die zweiten Klassen für die französische 
Sprache zu begeistern. 

So entdeckten die Schüler/innen, dass viele deut-
sche und französische Wörter sehr ähnlich sind, 
lernten französische Städte durch ein Bingo-Spiel 
kennen und erkannten viele Sängerinnen, Sänger 
und Musikgruppen aus dem französischsprachigen 
Raum. 

WORKSHOP ZUM THEMA VORURTEILE UND RASSISMUS

FRANCE TOUR



Am 3. Mai gastierte das Vienna English Theatre mit 
dem Stück „Rob & the Hoodies“ im Turnsaal der NMS 
Lofer. Die Aufführung war sehr witzig und die Schü-
ler/innen der 2. bis 4. Klassen übten sich in der eng-

Die Schüler/innen der 1b gestalteten im fächerübergreifenden Unterricht (Bildnerische Erziehung: Margarethe 
Post, Religion: Kurt Mikula) ein neues Musikvideo. Wer möchte, kann den QR-Code (mit einer Handy-App) scan-
nen, um dann zum Video zu gelangen!

Englisches Theater

Musikvideo „Gott mit uns unterwegs“

lischen Sprache und wurden selbst zu Schauspielern. 
Die gute Stimmung und der tobende Applaus waren 
Beweis, dass „Englisches Theater“ amüsant und lehr-
reich ist.
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In den vergangenen 
Wochen waren die 
Schüler/innen der 2. 
Klassen mit viel Eifer 
und Freude im Einsatz. 
Ihre Mission: eine ei-
gene Sagen CD mit 
Texten aus ihrer Hei-
mat. Zuerst wurden 

mehr als zwanzig Sagen aus dem Saalachtal gesam-
melt, teilweise sogar aus mündlichen Erzählungen 
der Eltern oder Großeltern aufgeschrieben. Nach 
fleißigem Üben ging es dann ins Tonstudio der Neu-

Unsere Biologielehrerinnen Frau Hörl, Frau Hohenwarter und Frau Hagn sind überglücklich über den Ankauf von 
sechs professionellen Mikroskopen. 

Dem gemeinsamen Mikroskopieren mit den „Forscher/innen“ steht nun nichts mehr im Wege!

Sagen aus dem Saalachtal / CD – Projekt der 2. Klassen

Mikroskope für die NMS

en Mittelschule. Dort wurden die Sagen gelesen und 
aufgenommen. Die musikalische Umrahmung dieser 
Sammlung stammt ebenfalls von den talentierten 
Musiker/innen der 2. Klassen. Im Zeichenunterricht 
entwarfen die Schüler/innen ihr eigenes CD Cover, 
so kann sich das Ergebnis nicht nur hören, sondern 
auch sehen lassen. 

Neugierig geworden? Der Link zu 
allen Sagen und Musikstücken be-
findet sich auf der Webseite der 
NMS-Lofer http://nms-lofer.salzburg.
at oder mit QR-Code hier entlang.
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AUS DER PFARRE

DIE PFARRE UNKEN
FEIERT 15 JAHRE PFARRFRÜHSTÜCK

Am Dienstag den 13. Juni, Tag des Hl. Antonius v. 
Padua, feierten wir unser kleines Jubiläum 15 Jahre 
Pfarrfrühstück.

Begonnen wurde der Tag, wie bei jedem monatlichen 
Pfarrfrühstück, um 8,00 Uhr mit einer Heiligen Messe. 
Die Messe wurde von unseren Bläsern der Musikka-
pelle musikalisch gestaltet. Da es der Wettergott so 
gut mit uns meinte, konnten wir im Pfarrgarten unter 
den aufgebauten Zelten, das Frühstück in vollen Zü-
gen genießen. Es wurde festlich aufgedeckt und wir 
haben fürstlich gefrühstückt.

Es waren an die 60 Pfarrfrühstücksbesucher mit da-
bei. Als Gratulanten stellten sich auch die Musikanten 
und unser Herr Bürgermeister ein. Auch die Kinder-
gartenkinder gratulierten uns mit etlichen Ständchen. 
Es war wirklich ein sehr gelungenes Fest!

Somit danke ich meinen Damen vom Pfarrfrüh-
stücksteam für die jahrelange Hilfe. Unserem Herrn 

Pfarrer sage ich vor allem Vergelt`s Gott für die Räum-
lichkeiten bei unseren Pfarrfrühstücks-Tagen! 

Das Pfarrfrühstück findet jeden 2. Dienstag im Monat 
im Pfarrhof statt und wir laden alle, die sich an diesem 
Tag Zeit nehmen können herzlich dazu ein. Jung und 
Alt, Männlein und Weiblein!!!
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AUS DEN VEREINEN

FREIWILLIGE FEUERWEHR UNKEN
INTERNATIONALER LANDESFEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB IN BRONZE UND SILBER

Nach vielen Monaten Vorbereitung war es am Sams-
tag, dem 1. Juli 2017 endlich soweit: In Unken fand 
der 27. Internationale Landesfeuerwehrleistungbe-
werb in Bronze und Silber statt. Dieses Highlight im 
Bewerbswesen der Feuerwehr wird alle zwei Jahre in 
einem der Salzburger Bezirke ausgetragen.

Rund 2.000 Teilnehmer waren an diesem Tag nach 
Unken gekommen und traten in über 200 Gruppen 
gegeneinander an. Dabei galt es in den Bewerbsdiszi-
plinen „Löschangriff“ und „Staffellauf“ möglichst feh-
lerfrei die beste Zeit zu erzielen. Der Löschangriff wur-
de parallel auf sechs Bahnen im Wetterkreuzstadion 
durchgeführt, gelaufen wurde auf der Bundesstraße 
vom Ortszentrum bis zum Ziel beim Schütterbadsteg.
Bei perfekten Wettkampfbedingungen und besten 
Wetterverhältnissen zeigten die teilnehmenden Be-
werbsgruppen starke Leistungen.

Die Siegerehrung mit zahlreichen Ehrengästen, dar-
unter Landtagspräsidentin Dr. Brigitta Pallauf, Bürger-

meister Ing. Mag. Hubert Lohfeyer, Bezirksfeuerwehr-, 
Abschnittsfeuerwehr- und Ortsfeuerwehrkomman-
danten sowie Vertreter befreundeter Einsatzorgani-
sationen, fand auf dem Alten Sportplatz direkt neben 
dem Festzelt statt. Die Trachtenmusikkapelle Unken 
umrahmte die Siegerehrung musikalisch. Landes-
feuerwehrkommandant Leopold Winter sprach von 
einem perfekt gelungenen Landesbewerb in Unken 
und bedankte sich bei allen Beteiligten, die diesen Be-
werbstag mitgestaltet hatten.

Mit der anschließenden großen Abschlussfeier bei der 
„Die Jungen Zillertaler“ für beste Stimmung im Fest-
zelt sorgten, ging der Bewerbstag schließlich zu Ende.
Die Feuerwehr Unken möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen Helfern, Sponsoren und Gönnern 
für die Unterstützung bei dieser Großveranstaltung 
bedanken. Dieser sehr gut organisierte und perfekt 
verlaufene Landesbewerb war sicherlich eine gute 
Werbung für die Unkner Feuerwehr und die ganze 
Gemeinde.
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TSV UNKEN
MEISTER 2016/2017

Mit 23 Siegen und nur einem Unentschieden holt sich 
der TSV Unken in der 2. Klasse Süd-West souverän 
den Meistertitel vor dem SK Lenzing. Im gesamten 
Salzburger Unterhaus holte man im Schnitt die meis-
ten Punkte (seit der SFV-Datenaufzeichnung vor 17 
Jahren) und schoss mit 120 Treffer die meisten Tore. 
Zuhause im Wetterkreuzstadion wurden alle Spiele 
gewonnen. 

Der TSV Unken steigt nun in die 1. Klasse Süd auf, in der 
viele neue Mannschaften und vor allem weite Reisen 
(u.a. Zederhaus, Ramingstein und Muhr) warten. Der 
Höhepunkt der neuen Saison steht bereits jetzt schon 
fest: Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte kommt 
es im ersten Meisterschaftsspiel am 29. Juli um 17 Uhr 
zum „Saalachtal Derby“ gegen unsere Nachbarn und 

Spielgemeinschaftspartner im Nachwuchs, dem UFC 
St. Martin.

Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals bei al-
len Zuschauern bedanken, die uns nicht nur bei den 
Heimspielen sondern auch bei den Auswärtsspielen 
immer unterstützt haben - DANKE!

Die weiteren Heimspieltermine:
12.08.  -  FC St.Martin/Tennengebirge
26.08.  -  Taxenbach
09.09.  -  USC Ramingstein
16.09.  -  USK Rauris
30.09.  -  USV Stuhlfelden
14.10.  -  TSU St. Veit
04.11.  -  USC Flachau
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D´SAALACHTALER
UNKEN

Jede Menge Spaß und richtig gute Ergebnisse brach-
ten unsere Kinder, Jugend und Aktiven vom diesjähri-
gen Preisplatteln des Gebiets Bad Reichenhall in Karl-
stein mit nach Hause.

Aktive: 
Andrea Herbst 13. Platz, Sebastian Osenstätter 3. Platz

Hervorragende Leistungen beim Gebietspreisplatteln in Karlstein am 13.05.2017

Aktive Gruppe: 4. Platz
2.Reihe: Bernhard  Berger, Sebastian 
Osenstätter, Matthias Öhlschuster, 
Simon Öhlschuster

1. Reihe: Simone Jury, Andrea 
Herbst, Melanie Aigner, Magdalena 
Schreder 

Ergebnisse:
Kilian Speicher 2. Platz, Vinzenz Speicher 3. Platz, Lisa 
Berger 3. Platz, Stefanie Friedl 4. Platz, Anna Schreder, 
9. Platz, Christina Wimmer 11. Platz, Felix Pöschko 8. 
Platz Jonas Pöschko 20. Platz, Bernhard Berger 8. Platz

Ein herzlicher Dank gilt den Kinder- und Jugendbetreuern und Helfern: Gitti Jäger, Andrea Herbst, Matthias 
und Simon Öhlschuster

i



ALPENVEREIN
SEKTION LOFER

… der österreichische Alpenverein aktuell 521.000 
Mitglieder hat, aus 196 Sektionen besteht und über 
234 Alpenvereinshütten mit 350.000 Nächtigungen 
pro Jahr verfügt?

… die Sektion Lofer aktuell ca. 1.300 Mitglieder zählt? 
Das heißt, dass beinahe jeder vierte Einwohner des 
unteren Saalachtales Mitglied im Alpenverein ist!

… die Wegwarte der Sektion insgesamt 330 km Wan-
derwege betreuen? Das entspricht einer Strecke von 
Lofer nach Wien! Zu den Tätigkeiten gehören das 
Beheben von Sturmschäden, das regelmäßige Aus-
schneiden der Wege und deren Befreiung von Laub, 
das Ausputzen der Wasserrinnen, das Reparieren von 
Tritten und die Erneuerung der Wegmarkierungen.

… jedes Mitglied des Alpenvereins automatisch den 
ausgezeichneten Freizeit- und Unfallversicherungs-
schutz genießt, der folgende Leistungen beinhaltet:

•	 Bergungskosten bis EUR 25.000,- in der Freizeit 
im In- und Ausland, weltweit

•	 Rückhol- und Überführungskosten aus dem Aus-
land ohne Summenbegrenzung

•	 Kostenersatz für einen stationären Krankenhaus-
aufenthalt im Ausland bis EUR 10.000,- weltweit 
bei Unfall oder Krankheit, sowohl in der Freizeit 
als auch im Beruf

•	 Haftpflichtversicherung in Europa für viele Sport-
arten bis EUR 3.000.000,- 

•	 Rechtsschutzversicherung in Europa für viele 
Sportarten bis EUR 35.000,- für Anwalts- und Ge-
richtskosten

… unsere Mitglieder auf Alpenvereinshütten eine Er-
mäßigung von mindestens € 10,- erhalten?

… unsere Seniorengruppe bei ihren Touren oftmals 50 
TeilnehmerInnen hat und diese von Anneliese Wim-
mer, Enzi Auer und deren HelferInnen stets perfekt 
organisiert werden?

… die Sektion Lofer 1948 aus dem 1883 gegründeten 
Österreichischen Touristenklub hervorging? Treiben-
de Kraft und erster Obmann der Sektion war Josef 
Färbinger sen.

… uns viele andere Sektionen um unsere höchst aktive 
Damengruppe unter der Leitung von Erika Hofer sehr 
beneiden?

… unser Jugendteam stets sehr bemüht ist, ein mög-
lichst abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
zu stellen, damit unsere Kinder und Jugendlichen 
neben dem Klettern auch Einblicke in möglichst viele 
verschiedene Sportarten bekommen und dabei erle-
ben und lernen, was Gemeinschaft im Alpenverein 
bedeutet?

… es heuer dank einiger neuer Tourenführer erfreuli-
cherweise auch wieder ein abwechslungsreiches An-
gebot an so genannten „allgemeinen Touren“ gibt?

… alle Infos zu aktuellen Veranstaltungen und Touren 
auf unserer Homepage www.alpenverein.at/lofer/ zu 
finden sind bzw. ihr euch gerne in unseren Mailvertei-
ler aufnehmen lassen könnt und dann alle Ausschrei-
bungen automatisch erhaltet? Dazu genügt ein Mail 
an angelika.faistauer@salzburg.sparkasse.at

Wusstet Ihr, dass...
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TENNISCLUB UNKEN
INFORMATION

Mitte Juli startet wieder das Tennis Sommertraining 
am Tennisplatz beim Schütterbad. Als Trainer konnte 
Hannes Stockklauser aus Lofer gewonnen werden. 
Hannes wird das Kindertraining im Unteren Saalachtal 
durchführen. Es gibt ein attraktives Sommerpaket:

10 h Training im Juli und August (Beginn Mitte Juli);  

€ 50,00 pro Kind, Anmeldung direkt bei Hannes Stock-
klauser, Tel: 0043 664 234 29 56 oder Franz Reithner, 
Obmann Tennisclub Unken, Tel: 0043 664 523 06 26
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KNEIPP AKTIV-CLUB

KULTURVEREIN BINOGGL

SAALACHTAL

AUSSTELLUNG, LOFERER FILMTAGE + ORF GRANDEN

Wir möchten euch gerne unser weiteres Programm für 2017 vorstellen und würden uns sehr freuen, Euch bei der 
einen oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen:

Zu allen Veranstaltungen werden die genauen Informationen noch zeitgerecht bekannt gegeben bzw. können im 
Veranstaltungskalender des Tourismusverbandes nachgelesen werden. Für weitere Informationen steht Obfrau Eli-
sabeth Schmiderer gerne zur Verfügung.

Der ORF war erstmals zu Gast im 
Theater Lofer, als die Schauspie-
lerin Barbara Gassner ihr Stück 
„Harham eine Heimat“ mit den 
Geheimschrift-Tagebüchern ihres 
Großvaters aufführte. Der Kul-
turverein scheint dem ORF über-
haupt im Moment nahe zu sein, 

denn in der nächsten Zeit sind einige ORF Granden bei 
uns: ZiB Moderator Tarek Leitner wird am 10.11. im 
Rahmen der Bildungswoche zum Thema Architektur/
Ortsgestaltung in St. Martin einen Vortrag „Gegen die 
Verschandelung Österreichs“ halten (eine Koopera-
tion Bildungswerk + KulturVerein), Ö3 Gag Schreiber 
Marc Carnal wird am 17.11. sein humorvolles Buch 
über den Kammerjäger Schnickelfritz präsentieren, 
der sich in die falsche Frau verliebt und am Ende seine 
Heimatstadt Wien rettet. 

Trotz Sommerpause wird es im Juli eine Veranstaltung 
geben: „Ein Ort  steht Modell“: Der Kölner Künstler 
Michael Nowottny wird am 21.7. im Theater sein Pan-
oramabild von Maria Kirchental präsentieren, zu dem 
rund 70 Personen aus dem Tal Modell standen. Alle 
Modelle werden sich in dem Bild wiederfinden. Die 
Ausstellung ist dann vom 21.-23.7. zu sehen.

Außerdem zum Vormerken: 
Loferer Filmtage diesmal im Herbst (21.-23.9.) mit ei-
nem  Reisefilm von Arno Stainer sen.: „Auf den Spu-
ren von Deutsch Südwestafrika“ - Namibia, Botswana, 

Simbabwe. Weiters ein Film des Saalfeldeners Hans 
Fuchs und Brigitte Kwizda-Gredler:„Erfülltes Leben 
– wenn die Schale überfließt“ - ein Dokumentarfilm 
mit Bruder David Steindl-Rast und Menschen, die uns 
zum Weg „Achtsam und Dankbar leben“ ermutigen. 
Schließlich ein Film mit einer wahren Salzburger Ge-
schichte von Adrian Goiginger: „Die beste aller Wel-
ten“, in dem er seine Kindheit mit einer heroinkranken 
Mutter berührend in Szene setzt.

Neue zeitgenössische Musik vom oenm (österreichi-
sches Ensemble für neue Musik) mit 2 Chellos erwar-
tet uns am 20.10. im Theater.

Vollmondkneippen – Kneippanlage Lofer mit smovey Trainerin um 20.00 Uhr 
(nur bei Schönwetter) für Kneippmitglieder € 3,00. Nichtmitglieder € 5,00 
3.Kneippausflug Großes Walsertal 
Wandertag – auf die Harbachalm in Weißbach a. d. Alpenstraße
Wickel und Kompressen 

7. August

22. – 24. Sept.   
07. Oktober 
November
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TRACHTENMUSIKKAPELLE
UNKEN

In der schön geschmückten und zum Konzertsaal um-
funktionierten Halle der Zimmerei Herbst begeisterte 
die Trachtenmusikkapelle Unken unter der Leitung 
von Kapellmeister Simon Haitzmann am Ostersonntag 
mit anspruchsvoller Blasmusik. Nach der Begrüßung 
durch Obmann Norbert Stephan führte Moderator 
Axel Färbinger in bewährter Weise durch den Abend. 
Eröffnet wurde die musikalische Weltreise mit dem 
Konzertmarsch „Semper Iuvenalis“. 

Anlässlich des 150-Jahr-Jubiläums der Uraufführung 
gaben die Musikantinnen und Musikanten den wohl 
bekanntesten Walzer von Johann Strauß „An der 
schönen blauen Donau“ zum Besten. Weiter ging es 
mit dem vor 20 Jahren in Brisbane/Australien erst-
mals aufgeführten Stück „Ross Roy“ von Jacob de 
Haan. Mit dem französischen Chansons-Medley „Paris 

Am 10. Juni 2017 trat die Trachtenmusikkapelle Un-
ken beim Landeswettbewerb „Musik in Bewegung“ in 
St. Martin bei Lofer an. „Musik in Bewegung“ zählt zu 
den wesentlichen Hauptaufgaben jeder Musikkapelle 

Montmartre“ von Toshio Mashima ging es in die Pau-
se. Musikalische Gustostücke hatte auch der zweite 
Teil des Konzerts zu bieten: Für das Stück „Feuer und 
Flamme“ des langjährigen Loferer Kapellmeisters Kurt 
Pühringer († 2008) wurden die Noten dankenswerter 
Weise von Familie Pühringer zur Verfügung gestellt. 
Solistisch brillierten Alois Herbst und Christian Herbst 
mit der Polka „Trompetenlaune“. In „Adebars Reise“  
führte der Flug der Störche vom Burgenland nach 
Afrika und für den traditionellen Schluss sorgten die 
„Brinpolka“ sowie der „Wagramer Grenadier-Marsch“.

Die Trachtenmusikkapelle Unken bedankt sich auf die-
sem Weg bei den zahlreichen Förderern für die groß-
artige Unterstützung, die den Ankauf von Instrumen-
ten für unsere Jugend sowie aktiven Mitglieder und 
den Erhalt unserer Tracht ermöglicht.

und ermöglicht den Musikantinnen und Musikanten 
sowohl ihr musikalisches Können als auch ihre Fähig-
keiten beim Marschieren unter Beweis zu stellen. Da-
bei gibt es viele Kriterien, die eine Kapelle erarbeiten 
muss, um bei einer Bewertung erfolgreich zu sein. Die 
Marschmusikbewertung sieht im Österreichischen 
Blasmusikverband fünf Bewertungsstufen vor, wobei 
jede Kapelle selbst entscheiden kann, in welcher Stu-
fe sie antritt. Die Trachtenmusikkapelle Unken nahm 
erstmalig an einem derartigen Bewerb teil und er-
reichte in der Leistungsstufe D stolze 91,05 Punkte.

Frühjahrskonzert

Landesmarschwertung

Kapellmeister Simon Haitzmann & Obmann Norbert Stephan mit den Neuzugängen Stefanie Herbst, Maria Dürnberger, Alexandra Herbst & Theresa Hohenwarterger (v. l. n. r.)

Platzkonzerte der Trachtenmusikkapelle Unken Sommer 2017
Freitag, 28. Juli - Dorfplatz - 20:00 Uhr   |   Samstag, 05. August - Seniorenwohnheim Lofer - 15:00 Uhr
Dienstag, 15. August - Reit - 20:00 Uhr   |   Freitag, 25. August - Dorfplatz - 20:00 Uhr
Sonntag, 10. September - Dorfplatz - 19:30 Uhr

i
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WELTREKORD IM LINE DANCE

BLÄSERKLASSE

AM MOSER BODEN IN KAPRUN

UNTERES SAALACHTAL

Wir haben heuer den Weltrekord im Line-Dance- am 
Moser Boden in Kaprun erreicht und werden somit in 
das Buch der Welt-Rekorde aufgenommen. Ich, Uschi 
Abele, habe mir erlaubt für Unken zu starten, wie 
schon im vergangenen Jahr. 

Mit großer Freude und auch etwas stolz darf ich 
verkünden, dass ich die einzige „Zuagroaste“ und 
älteste Teilnehmerin bin aus drei Ländern - nämlich 
Schweiz-Deutschland-Österreich, welche mit sehr 
großer Begeisterung Woche für Woche in St. Martin 
mit den dortigen Damen für diesen einen Tag im Jahr 
trainieren darf, um für Unken an den Start zu gehen. 

Dank des großzügigen Sponsorings der heimischen 
Unternehmer beim „Kleinen Kinderführer“ im Jahr 
2015 blieb ein kleiner Restbetrag über. Als Initiatorin 
dieses Projektes war es mir wichtig, dass dieses Geld 
einer sinnvollen Verwendung zukommt - möglichst für 
die gleiche Zielgruppe - Volksschüler aus den vier Ge-
meinden. Und so kam es zur Idee, die Bläserklasse des 
Unteren Saalachtales mit Poloshirts auszustatten. Teil 
eines Musikensembles zu sein, ist etwas Besonderes 
und wenn die Zugehörigkeit auch im „neuen Gewand“ 
sichtbar ist, macht das stolz und stärkt auch bestimmt 
das Zusammengehörigkeitsgefühl! Im Zuge dessen 
hat die Bläserklasse nun auch ein eigenes Logo! 

Dankbar bin ich, dass ich hier bei Euch sein darf und 
in solch einem liebenswerten, beflissenen Ort meinen 
kleinen Beitrag mit einbringen kann und dies auch 
weiterhin tun werde.

AUS DER REGION

Auch für zukünftige Neuzugänge ist für einige Zeit vor-
gesorgt! Am 7. Juni wurden die Shirts übergeben und 
prompt beim Auftritt vorgeführt. Die Schüler haben 
sich sichtlich gefreut und ich mich erst recht!  

Karin Berger, Lofer



KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION 
NACHHALTIGES SAALACHTAL

50 neue Klima-Profis – ein Klimatag an der Polytechnischen Schule Saalfelden

Energieeffizienter und klimafreundlicher wirtschaften?! Komm zum Energiefrühstück für Unternehmen 

Dank Trump ist der Klimaschutz nun wieder in aller 
Munde. So katastrophal der Ausstieg der USA aus dem 
Klimaschutzprogramm bzw. der Paris-Ziele ist, er lehrt 
uns, dass wir uns nicht auf andere verlassen dürfen. 
Wir müssen JETZT wirklich SELBST AKTIV werden, um 

Am 30. Mai fand an der Polytechnischen Schule Saal-
felden der erste Klimatag statt: Am Vormittag gab es 
Workshops zum Thema Klimawandel und Energie, 
mittags eine klimafaire Jause mit Unkener Produkten 
und nachmittags fachspezifische Exkursionen zu Vor-

Ein voller Erfolg war das erste Energiefrühstück für 
Unternehmen am 23. Mai im Rathauscafé Saalfelden. 
20 Unternehmer und Unternehmerinnen haben die 
Chance genützt, sich direkt vor Ort bei Berater und 
Beraterinnen des Umwelt Service Salzburg aktuellste 
Informationen zu Möglichkeiten und Förderungen im 

die 1,5 ° Grenze nicht zu überschreiten. Das Saalachtal 
ist dabei auf einem guten Weg, denn es gehört bereits 
jetzt einer von 91 Klima- und Energiemodellregionen 
an.

Bereich Photovoltaik und E-Mobilität abzuholen. Ein 
geglückter Austausch – die Fortsetzung gibt’s am 14. 
November um 7:30 Uhr im Rathauscafé Saalfelden. 
Herzlich eingeladen sind ALLE Unternehmer und Un-
ternehmerinnen!
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zeigebetrieben hinsichtlich Nachhaltigkeit & Klima-
schutz. 

Viel Wissen und Input an einem Tag – mit Inspiratio-
nen und Ideen für ein klimafreundlicheres Leben.



MENSCHEN.MACHEN.MORGEN – die Unkener Nachhaltigkeitstage 2017

Aktuelle Förderungen

Die Aktionstage Nachhaltigkeit machen Menschen 
und deren Engagement zur Nachhaltigen Entwicklung 
sichtbar. Im ganzen Saalachtal gab es ein vielseitiges & 
buntes Programm: Von E-Mountainbiketouren durch 
die Naturkulisse des Hochkönigs, über Flohmärkte 
und Pflanz-Garten-Workshops bis hin zum Tag der 
offenen Stalltüren – es war für jede und jeden etwas 
dabei.

Besonders viel geboten war allerdings in Unken bei 
den Nachhaltigkeitstagen von TEH und den „Unken 
weil´s schmeckt“-Bauern von 26.-27. Mai. Bei den 

Alle Infos, Anforderungen und Förderhöhen sind 
grundsätzlich ausführlich beschrieben auf www.um-
weltfoerderung.at. Hier nun ein Auszug mit Förderun-
gen für Private:

E-Mobilität – Vorreiter sein!
Für die Anschaffung eines E-Autos gibt es derzeit eine 
Bundesförderung von 2500 €, zusätzlich kann die 
Montage einer Wallbox mit 200 Euro unterstützt wer-
den. Die Aktion läuft noch bis Ende Dezember 2017. 
Es empfiehlt sich allerdings, frühestmöglich um För-
derung anzusuchen. Von den 5 Mio. € aus dem För-
dertopf sind gegenwärtig (Mitte Juni 2017) noch etwa 

TEH naturwerken gab es Workshops zum Thema Up-
cycling („Wiederverwenden statt wegwerfen“) und 
natürliche Reinigungs- und Waschmittel, und die „Un-
ken weils schmeckt“-Bauern ermöglichten Einblicke in 
ihre nachhaltige Wirtschaftsweise am Tag der offenen 
Stalltür. Zusätzlich konnten verschieden E-Autos und 
E-Bikes getestet werden. 

Mein großer Dank an alle TeilnehmerInnen, Organisa-
torInnen und BesucherInnen! Eine tolle Veranstaltung 
großartiger Pioniere – großes Kompliment! 
Weitere Fotos auf www.gemeinde-unken.at

die Hälfte verfügbar. Lassen Sie sich von den Vortei-
len der Elektromobilität anstecken und nutzen Sie die 
Chance, Vorreiter einer neuen Mobilitätsepoche zu 
sein!

Klüger heizen – Sanierungscheck für Private
Gefördert werden thermische Sanierungen bestehen-
der Gebäude, die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
älter als 20 Jahre sind. Die Förderhöhe dieser Bundes-
förderung liegt je nach Sanierungsumfang zwischen 
3000 und 8000 Euro, bis zu 30 % der Kosten können 
gefördert werden.
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Bei Fragen zu Förderungen, Wünschen, Anregungen und Ideen bin ich telefonisch oder per E-Mail erreichbar: 
+43 664 8822 5039 oder baumann@nachhaltiges-saalachtal.at. Ich freu mich auf Ihren Anruf oder Ihr E-Mail!

Verena Baumann

i
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NATURPARK  WEISSBACH
GRENZENLOS FANTASTISCH, SCHÜLER ERFORSCHEN DIE FLUGKÜNSTLER

Zum „Internationalen Tag der biologischen Vielfalt haben Naturpark-Schülerinnen und -Schüler die Flugkünstler 
im Naturpark Weißbach erforscht 

Erforschung und Entdeckung der Artenvielfalt im Naturpark Weißbach

Schutz der Biodiversität ist ein wichtiges Ziel der Naturparke

Viele Insekten, Vögel, Pflanzen und sogar manche 
Säugetiere können etwas, das uns Menschen aus ei-
gener Kraft unmöglich ist: Fliegen. Mit fantastischen 
Strategien überwinden sie Schwerkraft, Grenzen und 
Kontinente. Wie machen sie das? Warum tun sie es? 
Und: was können wir von diesen Flugkünstlern ler-
nen? Diesen und ähnlichen Fragen sind im Rahmen 
der österreichweiten Aktion der Naturpark-Schulen 
zum „Internationalen Tages der biologischen Vielfalt“ 

Mit dabei war auch die wunderbar engagierte Natur-
parkschule Weißbach, die sich - gemäß dem heurigen 
Motto „Landschaften voller Flugkünstler“ vor allem 
den Schmetterlingen, Fluginsekten und Vögeln wid-
meten. Ausgerüstet mit Becherlupen, Aufnahmeblät-
tern und lobenswerten Vorkenntnissen durchstreiften 

Der Schutz und Erhalt der auch als Biodiversität be-
zeichneten biologischen Vielfalt ist ein wesentliches 
Thema in den Naturparken. In diesem Sinne hat der 
Verband der Naturparke Österreichs heuer erstmalig 
alle Naturpark-Schulen in ganz Österreich dazu aufge-

über 4000 Schülerinnen und Schüler auf den Grund 
gegangen. Rund um den 22. Mai haben sie unter 
dem Motto „Landschaften voller Flugkünstler“ die 
bewegenden Strategien und fantastischen Tricks von 
Mutter Natur ergründet und nach Leibes- und Gedan-
kenkräften daran geforscht, wie die tierischen und 
pflanzlichen Flugkünstler ihres Naturparks funktionie-
ren, und warum sie ausgerechnet das tun, was sie tun. 

die Schülerinnen und Schüler die Gemeinde Weiß-
bach, um die Vielfalt der verschiedenen Flugkünstler 
zu erforschen und dokumentieren. 

Dabei gelangen durchaus beeindruckende Funde und 
Entdeckungen, von Schmetterlingen wie dem Moh-
renfalter und dem Aurorafalter, über verschiedene 
Hautflügler und Wildbienen bis hin zu unterschiedli-
chen Vogelarten und Blattkäfern konnten zahlreiche 
Tiere gefunden werden.  Mehrmals zeigte sich sogar 
einer der Weißbacher Steinadler! Der Naturpark freut 
sich sehr über die intensive und gute Zusammenar-
beit mit der Volksschule Weißbach und ist schon sehr 
gespannt auf die nächsten gemeinsamen Projekte. 

rufen, ein gemeinsames Zeichen zum „Internationa-
len Tag der biologischen Vielfalt“ zu setzen. Wir groß 
die Resonanz und Kreativität der Naturpark-Schulen 
letztendlich war, hat dann doch überrascht. Fortset-
zung folgt im nächsten Jahr.

Weitere Informationen:
Homepage: www.naturpark-weissbach.at  |  Facebook: www.facebook.com/naturpark.weissbach
Rückfragehinweis: DI (FH) David Schuhwerk (Geschäftsführung / Gebietsbetreuung)
Naturpark Weißbach · Unterweißbach 36 · 5093 Weißbach bei Lofer · Österreich

i
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TVB SALZBURGER SAALACHTAL
INFORMATIONEN

10 - 12 Uhr Willkommen im Abenteuerland am Camping Grubhof

14 - 16 Uhr Klettern in Weißbach, Treffpunkt Feuerwehr Weißbach

NEU: bei Schönwetter am Fels, bei Schlechtwetter in der Halle

14 - 17 Uhr Leben wie die echten Indianer im Heutal, Treffpunkt Infobüro Lofer

14 - 16.30 Uhr Schatzsuche in der Lamprechtshöhle, Treffpunkt Lamprechtshöhle

10 -12 Uhr Klettern in Weißbach, Treffpunkt Feuerwehr Weißbach

NEU: bei Schönwetter am Fels, bei Schlechtwetter in der Halle

9 -12 Uhr NEU: Expedition zur Strowollner Schlucht, Treffpunkt Camping Grubhof

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Kinderprogramm Sommer 2017

Vermieterinfo und Veranstaltungskalender

Saalachtaler Familienfest am 4. August ab 13 Uhr am Sportplatz in St. Martin

Wie gehabt, findet das Kinderprogramm auch im Rah-
men der Marktleben in Lofer, „Heit is wos los“ in Un-
ken und den Dorfabenden in St. Martin im Juli und 
August statt. Den detaillierten Folder mit allen Ange-
boten, Preisen und Beschreibung der Programmpunk-

Neben dem Veranstaltungskalender verschicken wir 
jeden Mittwoch auch eine Vermieter-Info mit aktuel-
len Neuigkeiten rund um den TVB. Interessierte neh-
men wir jederzeit gerne in unseren Verteiler auf. Bitte 
sendet uns dazu eine E-Mail an info@lofer.com. 

Hier können sich die Kinder so richtig austoben. Egal 
ob sie mit Bauklötzen einen großen Turm bauen, den 
Kletterturm besteigen oder mit Buggys um die Wette 
rasen - es ist für jeden etwas dabei. 

Viele verschiedene Spielstationen für große und klei-
ne Abenteurer. Auch Clown Pedro kommt mit Luft-

te bekommt Ihr in den Infobüros oder unter 
www.lofer.com/kinderprogramm.

Gerne nehmen wir Anmeldungen telefonisch 06588 
83 21 oder per Mail info@lofer.com entgegen.

Gerne nehmen wir alle Veranstaltungen in unserem 
Veranstaltungskalender auf. 
Bitte schickt uns diese mit genauer Uhrzeit, Ort, 
Verschiebetermin, ... bis Mitte des Vormonats an 
nicole.lohfeyer@lofer.com.

ballons und Riesenseifenblasen vorbei und sorgt für 
staunende Gesichter. Leckeres BIO Eis gibt es aus dem 
Eis-Bike und wer Lust hat kann mithilfe der Sonne sein 
Essen kochen. 

Der UFC St. Martin sorgt für Speis und Trank.
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Gold für Das Salzburger Saalachtal

Status Quo Strategiekonzept

ALMABTRIEB im Salzburger Saalachtal am 9. September 2017 von der Loferer Alm

Unsere Webseite gewinnt Gold beim T.A.I. Werbe 
Grand Prix. Der T.A.I. Werbe Grand Prix für touristi-
sche Werbemittel ist die Königsdisziplin für Multime-
dia-Kampagnen im Online- und Offline-Sektor. Jahr 
für Jahr küren eine hochkarätig besetzte Fachjury aus
Branchenexperten und das Publikum die Sieger in 
mittlerweile sieben Kategorien. Am 30. Mai 2017 fand 
die Award Verleihung im Hilton Vienna in Wien statt. 
Unter insgesamt 253 Exponaten vergab das Publikum 

Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, fand 
Ende April eine Evaluierungssitzung unseres Strategie-
prozesses statt. Gemeinsam mit dem TVB-Ausschuss, 
einzelnen Projektgruppenmitgliedern und den exter-
nen Beratern wurde der aktuelle Umsetzungsstand 
kritisch unter die Lupe genommen. 

Grundsätzlich gab es dabei viel Positives zu berich-
ten: zum Einen, dass die Strategie in der täglichen 
Arbeit des TVB konsequent umgesetzt wird und zum 
Anderen, dass auch erste Maßnahmen aus den Pro-
jektegruppen „Familie“ und „E-Bike“ realisiert wer-
den konnten. Nachholbedarf gibt es in Bezug auf die 

Ab 10 Uhr ist beim Restaurant Loderbichl wieder das 
„Hoamfahrer Fest“. Es erwarten Euch kulinarische 
Schmankerl und musikalische Unterhaltung vom 
Feinsten. Um 11.30 Uhr beginnt das Bauernherbstfest 
am Dorfplatz in St. Martin. 

Mit dabei sind wieder die Schnalzergruppe aus Un-
ken, die Kindertrachtengruppe des Trachtenvereins 
und die Oldtimer Traktoren. Heuer NEU: Um 16 Uhr 
zeigen Euch D´Saalachtaler Trachtler traditionelle 

den Signum Laudis in Gold in der Kategorie „Websi-
tes Verbände und Destinationen“ an unsere Webseite 
lofer.com. Kompakte Infos und übersichtliches Design 
mit attraktiv umfassten Themenschwerpunkten wuss-
ten zu überzeugen. Wolfgang Fegg (Geschäftsführer 
TVB) freut sich über die Auszeichnung: „Der Preis ist 
eine tolle Anerkennung für das gesamte Team und be-
stätigt den von uns eingeschlagenen Weg.“

Umsetzungsmaßnahmen der Projektgruppe „Wilde 
Wasser“, die bisher den geringsten Realisierungsgrad 
aufweisen. Hier gilt es zeitnah erste Umsetzungserfol-
ge zu erzielen. Es wurde daher beschlossen die noch 
offenen Punkte Zug um Zug abzuarbeiten und erst im 
Anschluss mit der Bearbeitung weiterer Projekte zu 
beginnen. 

Die Teilnehmer einigten sich dabei auf die Themen 
„Tourismusgesinnung“ und „Alternativer Winter“. Wir 
halten Euch diesbezüglich natürlich weiter auf dem 
Laufenden und stehen für Fragen, Anmerkungen oder 
Kritik selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Tänze wie z.B. den Stelzentanz, den Sterntanz, ... und 
natürlich wieder Pinzgauer Schmankerl von unseren 
Bäuerinnen und Bauernherbstwirten. Alle Bauern-
herbst-Veranstaltungen im Salzburger Bauernherbst 
sind in einer eigenen Broschüre zusammengefasst. 
Diese könnt Ihr Euch jederzeit bei uns im Infobüro 
oder in den Gemeindeämtern abholen. 

Natürlich findet Ihr auch hier alle Infos online unter 
www.lofer.com/bauernherbst

Bis 31.10.2017 gibt es im TauernSpa in Kaprun noch den Pinzgau Tarif. Alle Einheimischen erhalten 20% 
Rabatt. Vorzulegen ist ein gültiger Nachweis des Hauptwohnsitzes.

TAUERNSPA KAPRUN – PINZGAU TARIF
i
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LOFER
SENIORENWOHNHEIM

Der Sommer steht in den Startlöchern und einen Vor-
geschmack auf die heißen Tage konnten wir bereits 
genießen. Wie gewohnt darf wieder ein kurzer Über-
blick unserer Veranstaltungen seit der letzten Ausga-
be der Gemeindezeitung gegeben werden.

Die Osterzeit wurde – wie bereits in den vergangenen 
Jahren – gemeinsam mit dem Kindergarten gefeiert. 
Beginnend mit dem Binden der Palmbuschen, über 
die Osterweihe mit Pfarrer Goran Dabic ging es in die 
Karwoche. Den Höhepunkt stellte dabei traditionell 
die Osterfeier am Ostersonntag – veranstaltet durch 
die Landjugend St. Martin – dar. Ein besonderer Dank 
gilt Christina Hinterseer für die gute Organisation und 
allen Mitgliedern der Landjugend für die Durchfüh-
rung der Veranstaltung.

Beim Weißbacher Straßenlauf am 29. April 2017 war 
auch eine Staffel des Seniorenwohnheims vertreten. 
Das „Seniorenheimgeschwader“ setzte sich aus Mar-
kus Schreder, Tobias Heigenhauser, Christian Wimmer 
und Wolfgang Riedlsperger (v. l. n. r.) zusammen und 
konnte ein beachtliches Ergebnis erzielen. 

Am Samstag vor dem Muttertag findet bei uns die 
Muttertagsfeier statt. Dieses Jahr wurden aber nicht 
nur die Mütter, sondern auch gleich die Väter mitge-
feiert. Es wurde getanzt, gejodelt, gestaunt, Kuchen 
gegessen und ein kurzweiliger Nachmittag im Seni-
orenwohnheim verbracht. Zu verdanken haben wir 
dies dem Engagement des Trachtenvereins D’Stoaber-
ger, die bereits zum wiederholten Mal in unserer Aula 
aufgetreten sind – bei diesem Auftritt mit so vielen 
Mitgliedern wie noch nie.

Markus Schreder, Tobias Heigenhauser, Christian Wimmer und Wolfgang Riedlsperger (v. l. n. r.)
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„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzäh-
len.“ – mit dieser Zeile aus einem Gedicht wurde auch 
vor zwei Jahren unser Betriebsausflug beschrieben. 
Im Mai dieses Jahres ging es nach Berchtesgaden. 

Am Donnerstag, den 15. Juni 2017 durften wir wieder 
die Fronleichnamsprozession vor unserem Haus be-
grüßen. Unsere Bewohnerinnen und Bewohner wür-
den sich sehr darüber freuen, auch die Erntedankpro-
zession im Herbst vor dem Haus mitfeiern zu dürfen.

Zweimal im Jahr wird ein Bewohnerausflug veran-
staltet. Der erste findet Mitte Juli statt und führt uns 
auf die Kallbrunnalm. An dieser Stelle bereits im Vo-
raus ein Dankeschön an den Obmann, Bgm. Norbert 
Meindl, für die Organisation und Peter Braunmüller 
für die Einladung zu Kaffee und Kuchen.

Mitte August dürfen wir wieder zu unserem alljähr-
lichen Sommerfest einladen. Musikalisch unterhalten 
werden wir von der Trachtenmusikkappelle Unken, 
kulinarisch verwöhnt vom Küchenteam unter der Lei-
tung unseres Küchenchefs Ernst Flasch.

Die nächsten Servicetermine der Firma Hansaton fin-
den an folgenden Montagen ab 14:00 Uhr statt:
* 24. Juli 2017
* 18. September 2017
* 30. Oktober 2017
* 11. Dezember 2017

An dieser Stelle erneut ein herzlicher Dank für die 
vielen ehrenamtlichen Stunden, die in unserem Haus 
geleistet werden. Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen schönen Sommer und eine erholsame 
Urlaubszeit.

Nach einer Besichtigung des Kehlsteinhauses stand 
das gemeinsame Mittagessen im Bräuhaus am Pro-
gramm. Damit gab es genug Kraft, um die Stadt Berch-
tesgaden zu erkunden. Leider spielte der Wettergott 
bei der ersten Gruppe nicht mit.

Unser Eingangsbereich ist derzeit dem Thema „Wald-
tiere“ gewidmet. Die Ausstellungsgegenstände wer-
den von der Lebenshilfe Saalfelden bereitgestellt und 
können jederzeit käuflich erworben werden.





NMS Lofer -  Schulanfang 2017/18

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtgte!

Nachstehend erhalten Sie Informatonen für den Schulanfang und die Buszeiten für

die Fahrschüler/innen. Auf Grund des frühzeitgen Schulbeginns wurde mit dem

Salzburger Verkehrsverbund vereinbart, dass die SCOOL´S-Card bereits an den ersten

beiden Schultagen gültg ist. 

Donnerstag, 07.09.2017

07:55 Uhr Beginn des Schuljahres mit Klassenübernahme durch die Klassenvorstände, 

die ersten Klassen trefen sich in der Aula

11:40 Uhr Schulende

11:45 Uhr Abfahrt des Post-Sonderbusses

Fahrtroute: NMS Lofer - Unken - NMS Lofer - St. Martn - Weißbach

Für die Schüler aus St. Martn und Weißbach ergibt sich durch die Fahrtroute des 

Sonderbusses eine Wartezeit von etwa einer ½ Stunde.

Fahrzeiten der Schülerbusse morgens (bite selber noch die Zeiten kontrollieren):

Unken Ortsmite: 7:27 Uhr 

(es wurde mit dem Postbus vereinbart, dass am Donnerstag, 07.09. und Freitag, 08.09.2017 dieser 

Bus fahrplanmäßig um 07:27 Uhr fährt)

Weißbach Gemeindeamt: 7:29 Uhr

St. Martn Ortsmite: 7:36 Uhr

Freitag, 08.09.2017

ab 11:30 Uhr Gotesdienst

Alle Eltern sind dazu herzlich eingeladen!

12:35 Uhr Schulende 

12:45 Uhr Sonderbus nach Unken

12:45 Uhr Postbus Richtung St. Martn, Weißbach (12:45 Uhr fahrplanmäßig)



WANN WAS WER WO

Dienstag, 25.07. Jakobimarkt Pfarre Unken Dorfplatz Unken

Donnerstag,  
27.07. - 05.10.

Feinschmeckerwanderung, Treffpunkt 
Kirchenparkplatz 9:30 Uhr, jeden Donnerstag

TVB, Ennsmannbauer Kalvarienberg-Ennsmannb.

Freitag, 28.7. - 18.8. Kräuterwanderung Lutzbauer, 18 Uhr, jeden Freitag Familie Haider Lutzbauer

Samstag, 29.07.
Meisterschaftsbeginn, 
TSV Unken - UFC St. Martin, 17 Uhr

TSV Unken Wetterkreuzstadion

Sonntag, 30.07. Musikalischer Loferer Almsommer Almenwelt Lofer u. Wirte Almenwelt Lofer

Mittwoch, 02.08. Heit is wos los - Team Kirchenwirt TVB und Kirchenwirt Dorfplatz Unken

Samstag, 05.08.
Italienischer Abend mit Musik und 
Grillspezialitäten ab 18 Uhr

Reservierung erwünscht Dorfcafe Unken

Samstag, 05.08.
Platzkonzert der TMK Unken  
im Seniorenwohnheim

TMK Unken Seniorenwohnheim Lofer

Sonntag, 06.08. Bergmesse Wildalm, 11:30 Pfarrer Ernst Mühlbacher Wildalm

Mittwoch, 09.08. Heit is wos los - Kameradschaft Unken TVB und Kameradschaft Dorfplatz Unken

Dienstag, 15.08. Platzkonzert der TMK Unken Musikkapelle Unken Reit

Mittwoch, 16.08. Heit is wos los
Unken weil´s schmeckt, 
Trachtler

Dorfplatz Unken

Mittwoch, 23.08. Heit is wos los Landjugend Dorfplatz Unken

Freitag, 25.08. Platzkonzert der TMK Unken Musikkapelle Unken Dorfplatz Unken

Sonntag, 27.08. Bauernherbsteröffnung, 11:00 Uhr TVB und Ennsmannbauer Ennsmannbauer, Unken

Mittwoch, 30.08. Heit is wos los Privatzimmervermieter Kalchofengut

Sonntag, 03.09. Bauernherbstfest TVB Salzburger Saalachtal Scheffsnother Dorfbrunnen

Sonntag, 03.09. Bergmesse Mösern, 12:30 Pfarrer Ernst Mühlbacher Mösern

Samstag, 09.09. Almabtrieb Lofer und St. Martin TVB Salzburger Saalachtal Loderbichl, Dorf St. Martin

Sonntag, 10.09. Almabtrieb / Bauernherbstfest Weißbach TVB Salzburger Saalachtal Weißbach bei Lofer

Sonntag, 10.09. Platzkonzert der TMK Unken Musikkapelle Unken Dorfplatz Unken

15.07. - 17.09. Lofer Rodeo und SUP Eurocup

Sonntag, 24.09. Erntedankfest, 9:00 Pfarrkirche, Dorf

Freitag, 06.10. Lange Nacht der Museen Museumsverein Kalchofengut

Sonntag, 08.10. Kameradschaftssonntag Kameradschaft Unken

Sonntag 15.10. Bauernherbstfest Tante Emma Heutal TVB und Tante Emma Heutal, Unken

Samstag, 
21.10. - 22.10.

Handwerksmarkt im Regionalmuseum Kalchofen Museumsverein Kalchofengut

Samstag, 28.10. Blaulichtparty Feuerwehr Unken Feuerwehrhaus

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf www.gemeinde-unken.at

JULI BIS OKTOBER 2017
VERANSTALTUNGEN


